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Am 9.2.2008 um 20:00 Uhr waren die Mitglieder des SV Wölf zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung geladen.  
 
 
Tagesordnung 

 

1.  Begrüßung 
2.  Feststellen der Beschlussfähigkeit 
3.  Totenehrung 
4.  Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
5.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
6.  Ehrungen 
7.  Berichte der einzelnen Abteilungen 
8.  Kassenbericht 
9.  Kassenprüfungsbericht 
10.  Entlastung des Vorstandes 
11.  Wahl der Kassenprüfer 
12.  Verschiedenes 

 
 

1. Begrüßung 
 
Nachdem der 1. Vorsitzende Hubert Kister die Sitzung eröffnet hatte, begrüßte er die 56 
erschienenen Mitglieder, wobei er ganz besonders die anwesenden Ehrenmitglieder  
August Wiegand und Ewald Kister, sowie den Ehrenpräsidenten Hubert Mörmel, den  
Trainer Hacim Jakupi und den Vorsitzenden des Fördervereins Markus Wiegand begrüsste.  
 
Ebenso begrüsste er den Ortsvorsteher Oliver Wiegand. 
 
Anschließend wurde die Tagesordnung zur Diskussion gestellt, es ergaben sich keine 
Einwände.  
 

2. Festellen der Beschlussfähigkeit 
 
Anschliessend stellte der 1. Vorsitzende Hubert Kister die Beschlussfähigkeit laut 
Vereinssatzung fest. 
 

3. Totenehrung 
 

Dritter Punkt der Tagesordnung war die Totenehrung.  
Hierbei gedachte man den verstorbenen Vereinsmitgliedern.  
 
Stellvertretend für alle anderen wurde an das langjährige Mitglied Willi Giebel und an 
Werner Schilling gedacht, der seinen 54. Geburtstag gefeiert hätte. 
 
 
 



SV ROT-WEISS WÖLF 1925 e.V. 
 

Mitglied des Landessportbund Hessen e.V. 
 
Protokoll der Jahreshauptversammlung des SV-Wölf           
am 9. Februar 2008 im Sportlerheim des SV-Wölf. 
 
 

Protokollführer: Oliver Abel Sitzungsleiter: Hubert Kister  Seite 2 von 6 Seiten 

JHV 2008 

4. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
 

Im Anschluss verlaß Oliver Abel das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 
24.2.2007. 
 

5. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
 

In seinem Jahresbericht gab der 1. Vorsitzende Hubert Kister einige Daten zum Besten. 
Im vergangenen Jahr fanden 12 Vorstandsitzungen statt. 
 
Der Verein hat nun 284 Mitglieder. 
 
In der Spielgemeinschaft der JSG Eitratal trägt der SV-Wölf zu einer A-Jugend, B-Jugend, 
zwei C-Jugend, zwei D-Jugend, 2 E-Jugend, 2 F-Jugend und einer Bambinimannschaft 
recht erfolgreich bei. 
 
Hubert Kister bedankt sich bei den Betreuern der „Alte Herren“ Mannschaft Christoph Lang, 
Thomas Seiler und Norbert Hess für ihr Engagement und berichtet, daß Michael Steinhauer 
und Thomas Wiegand die Betreuung der „Alte Herren“ übernehmen werden. 
 
Stolz kann man auf die Damenmannschaft sein, die in der Bezirksliga FD-Süd viel Elan und 
Ehrgeiz einbringen und der sportliche Erfolg sich durchaus sehen lassen kann. Hierbei 
verliest er einen Brief des Klassenleiter V. Schultheiss in dem die Betreuung der 
Schiedsrichter und die Fairness der Damenschaft besonders lobend erwähnt werden. Das 
Schreiben wurde von der Versammlung mit Applaus begrüsst.  
 
Die II. Mannschaft befindet sich im oberen Mittelfeld der B-Liga Hünfeld und man merkt daß 
es der Mannschaft wieder mehr Spaß macht.  
 
Die I. Mannschaft hat nach einer guten Vorbereitung den Klassenerhalt erreicht. Hubert 
Kister wünscht sich für die Zukunft wieder ein gewonnenes „Derby“, aber weist auch darauf 
hin „was nicht ist, ist auch nicht“. Er ist Stolz auf den ehrlichen Fussball.  
 
Kulturell war der Verein wieder Erstklasse. So erwähnte er unter anderem den 
Stadionbesuch in Dortmund im April 2007 wo der BVB auf Frankfurt traf. Das 
Pfingstsportfest wurde ausgetragen. Die gelungene Saisonabschlussfeier, das Oktoberfest, 
der Weihnachtsmarkt und die Weihnachtsfeier um nur die wichtigsten zu nennen. 
Desweiteren werden die verstärkten Aktivitäten im Fasching 2008 erwähnt. Schliesslich sei 
man Prinzlieferant (Holger Schwalbach), so wurde auch am Rosenmontagsumzug mit 
einem eigenen Wagen teilgenommen und beim Fasching in Wölf feierte man die Premiere 
von Wölf TV. 
 
Auch am Sportplatz wurde im letzten Jahr viel bewegt. Neben dem Grillplatz sei vor allem 
der Vorplatz und Neugestaltung des Festplatzes erwähnt. Hubert Kister bedankt sich hier 
besonders bei allen aktiven Helfern. 
 
Weiterhin sprach der 1. Vorsitzende Hubert Kister allen aktiven Spielern und Spielerinnen, 
den Mannschaften und Mannschaftsbetreuern, den Schiedsrichtern, dem 
Schiedsrichterbetreuer, den Platzkassierern, den Stadionsprechern, dem Bewirtungsteam, 
den Trikot- und Putzdamen, den „Backzicken“, dem Platz- und dem Ballwart seinen Dank 
aus. 
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Ebenso dankt er den Helfern des Sportfestes, und den Helfern die alle Arbeiten am Platz 
und am Gelände ausführen. Hierbei auch besonderen Dank an den Kulturauschuss, die im 
letzten Jahr sehr gute Arbeit geleistet haben. 
 
Weiterhin bedankte er sich bei der Firma Abel-Estriche, für deren Engagement beim 
Sportverein Wölf und den Betreuern der Homepage;  Volker Meschede und Oliver Abel. 
 
Ebenso bedankte er sich für die gute Zusammenarbeit bei seinen Vorstandskollegen und 
dem Schriftführer, sowie bei dem Kassenwart Axel Löbel. 
 

6. Ehrungen 
 

Einer der Höhepunkte der Jahreshauptversammlung war die Ehrung der Mitglieder, die sich 
um den Verein verdient gemacht haben. 
 
Besonders hervorzuheben sind die Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft. 
Der 1. Vorsitzende Hubert Kister überreichte die Urkunde an Emil Rehberg und Franz-Josef 
Münkel. 
 
Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Artur Christl, Elfie Kohlmann, Jörg Meissmer, Manfred Quanz, Elisabeth Seban, Anneliese 
Vaupel, Jörg Vaupel und Mario Vaupel. 
 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden Manfred Kehl und Thomas Kehl geehrt. 
 
Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Raimund Meissmer und Andreas Spies. 
 
Ehrungen Spielbeteiligung  
500 Spiele 
Besonders zu beachten ist auch die Ehrung von Uwe Bornemann für 500 Spiele. 
 
400 Spiele  
absolvierten Jürgen Wiegand und Dirk Zachartschuk. 
 
350 Spiele: Matthias Herbst. 
300 Spiele: Heiko Meissmer. 
250 Spiele: Raif Asalari und Cristian Mörmel. 
200 Spiele: Frank Schäfer und Jürgen Ziegler. 
 
 

7. Bericht der einzelnen Abteilungen 
 

Für die erste Seniorenmannschaft gab Hacim Jakupi als Trainer einige Statistiken bekannt.  
In der Saison 2007/2008 wurden 15 Spiele absolviert und 20 Spieler eingesetzt.  
Hierbei erziehlte Mehmet Corumlu 11 Tore dicht gefolgt von Michael Hohmann mit 9 Toren. 
Insgesamt wurden 28 Tore erziehlt.  
Bei 9 Niederlagen 4 Siegen und 2 unentschieden steht die I. Mannschaft auf dem 13.Platz 
mit 28:41 Toren und 14 Punkten. 
Durch den Saisonfehlstart wurde die Vorbereitung im Winter verstärkt. 
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Im Durchschnitt nehmen 18-20 Spieler am Training teil. Mit 47 von 50 Trainingseinheiten 
führt Kai Meijs die Liste des Trainingsfleissigsten an. 
Bei den Hallenkreismeisterschaften konnte ein 3.Platz erreicht werden und es wurde sehr 
guter Fussball gespielt. Hierbei sei Mehmet Corumlu mit 11 Toren hervorzuheben. 
Für die Rückrunde starten einige Neuzugänge und auch Daniel Gimpel steht wieder zur 
Verfügung. Mit dieser Mannschaft, einer guten Truppe und vielen jungen Spielern ist Hacim 
zuversichtlich nach dem schlechten Start „da unten herauszukommen“. 
 
Uwe Bornemann reflektiert ein paar aktuelle Daten über die 2. Mannschaft.  
Seit dieser Saison spielt die II. Mannschaft wieder in der B-Klasse.  
Ein momentan 6. Platz sei sicher noch ausbaufähig nach 13 absolvierten Spielen. 6 
gewonnen, 3 unentschieden und 4 Niederlagen konnten 28 Tore erziehlt werden.  
Besonders betont Uwe Bornemann den Einsatz von 39 Spielern, was nicht ganz 
nachvollziehbar ist. Jeden Sonntag müsste viel Telefoniert werden. Dies müsse sich 
unbedingt verbessern.  
Die Spielerliste führen Marius Hohmann und Jürgen Ziegler mit 13 Spielen an, dicht gefolgt 
von Volker Meschede mit 12 Spielen.  
Uwe Bornemann erhofft sich auch Verbesserung für die II. wenn die I. Mannschaft auf die 4 
Neuzugänge zurückgreifen kann. Die Torschutzenliste führt zZt Raif Asalari mit 5 Toren an. 
 
Christoph Lang gab eine Zusammenfassung der Ereignisse und Leistungen bei den „Alten 
Herren“. Im letzten Jahr wurden 11 Spiele absolviert und 9 Spiele sind ausgefallen, da die 
Gegner nicht in ausreichender Zahl antreten konnten.  
Eine Abschlusswanderung führte letztes Jahr in die „Heile Schern“.  
Er bedankt sich bei seinen Kollegen Thomas Seiler und Norbert Hess und wünscht Michael 
Steinhauer und Thomas Wiegand viel Glück und Erfolg. 
 
Im Bereich der Damenmannschaft berichtete Frank Schäfer. Nach der Saison 2006/2007 in 
der nur Freundschaftspiele ausgetragen wurden steht man in der aktuellen Saison auf dem 
8. Platz in der Bezirksliga FD-Süd, was für einen Neuling ein guter Start ist. 
Im Sommer kommen 4 Spielerinnen aus der Jugend als Verstärkung hinzu, womit für die 
nächste Saison alles besser aussieht.  
Die Torschützenliste führt Anna Lena Kalb mit 8 Toren an. Besonders zu Erwähnen sei 
hierbei, daß Anna Lena in einem Spiel 4 direkte Freistösse verwandelte, das hatte bis dato 
auch Frank noch nicht gesehen.  
Er bedankt sich bei den Spielerinnen für den besonderen Ehrgeiz, da die Anfahrten zu den 
Auswärtsspielen teilweise 5h Fahrt bedeuteten.  
In der Rückrunde gibt es von 10 Spielen 6 Heimspiele. Frank Schäfer hofft auf 
Unterstützung durch die Zuschauer. Das 2:1 gegen Soisdorf an Pfingstmontag zeige wie 
wichtig die Zuschauerunterstützung sei. 
 
Eine ausführliche Zusammenfassung der Geschehnisse im Bereich der Jugendarbeit gab 
Thomas Wiegand zum besten.  
Besonders sei hier die F1-Jugend unter Manfred Quanz und Markus Witzel zu nennen. 
Immerhin wurde sie letztes Jahr Meister der Kreisliga und kam in die Hallenendrunde. Auch 
die E2 Jugend unter Jörg Meissmer erreichte den 2. Platz in der Kreisliga.  
Und die G1-Jugend mit Thorsten Meissmer  u.a. als Betreuer habe nur 1 Spiel verloren.   
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8. Kassenbericht 
 
In dem anschliessenden Kassenbericht, der von Kassierer Axel Löbel vorgetragen wurde, 
betont er die erfreuliche steigende Mitgliederzahl um 27 Neuanmeldungen auf nunmehr 284 
Mitglieder.  
Nicht ganz so schön sähen dagegen die Umsatzzahlen in 2007 aus. Trotz eines 
erfolgreichen Sportfestes sei ein rel. grosser Fehlbetrag gegenüber dem Rekordjahr von 
2006 zu verzeichnen.  
Als Gründe hierfür sei der fehlende Tag (Uwe Bein) beim Sportfest gegenüber 2006 zu 
nennen, ebenso wie nur 11 Heimspiele gegenüber 17 im Vorjahr. 
 
Als Fazit könne man sagen, die Bilanz ist nicht schön aber auch nicht schlecht. Immerhin sei 
man nach wie vor Schuldenfrei.  
 
Die kommenden 15 Heimspiele würden aber auch zum Ausgleich benötigt, meint Axel 
Löbel. 
 
 

9. Kassenprüfungsbericht 
 
Die Kassenprüfung erfolgte durch die Sportkameraden Christoph Lang, und Holger 
Schwalbach die dem Kassenteam eine hervorragenden Kassenführung bescheinigten, und 
ihm ein Lob für dessen Arbeit aussprachen.  
 
 

10. Entlastung des Vorstands 
 
Anschliessend bat Christoph Lang die Versammlung um Entlastung des Vorstandes, die 
einstimmig gewährt wurde. 
 
 

11. Wahl der Kassenprüfer 
 
Der erste Vorsitzende übernahm dann die Wahlleitung. 
 
Als Kassenprüfer für das laufende Geschäftsjahr wurden folgende Sportkameraden 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt: 
 

1. Kassenprüfer:  Wolfram Reinhardt 
2. Kassenprüfer:  Kai Meijs 
Stellvertreter:  Daniel Gimpel 

 
Hubert Kister bedankt sich bei der Versammlung für die unkomplizierte Wahl und das 
entgegengebrachte Vertrauen und verspricht stellvertretend für alle gewählten Personen 
dieses Vertrauen nicht zu enttäuschen.  
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12. Verschiedenes 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen bedankte sich der 1. Vorsitzende Hubert 
Kister bei allen Mitgliedern für deren Erscheinen und wünschte allen aktiven Fussballern viel 
Glück, um das gesteckte Saisonziel zu erreichen. 
 
Anschliessend erklärte der 1. Vorsitzende die Versammlung um 21:15 Uhr für beendet und 
ludt alle Gäste zu einem gemütlichen Abend ein, bei dem eine Diashow die Ereignisse des 
letzten Jahres reflektierte 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Protokoll wurde von dem Schriftführer Oliver Abel erstellt und von dem  
1. Vorsitzenden Hubert Kuster unterschrieben. 
 
 
Unterschrift Schriftführer: ______________________ 
 
 
Unterschrift 1. Vorsitzender: ______________________ 
 
 
Anlagen: 

• Einladung zur Jahreshauptversammlung 
• Anwesenheitslisten bestehend aus 3 Blatt 


